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Mit zehn Titeln und insgesamt fünfzehn Medaillen kehrten die Gaildorfer 

Schwimmer von den ostwürttembergischen Meisterschaften in Aalen heim. Eine 

fette Ausbeute für die kleine Gaildorfer Mannschaft aus Sicht der großen 

Schwimmvereine von Ulm bis Bad Mergentheim des Bezirkes Ostwürttemberg 

im Schwimmverband Württemberg. Zu diesem Topergebnis trug zum größten 

Teil Samira Hösl (Jahrgang 1994) bei, die sich insgesamt  acht mal in die 

Siegerliste eintragen konnte. Souverän schwamm sie in ihrem Jahrgang ihrer 

Konkurentinnen davon und sich auch noch zusätzlich in vier Finalläufe aller 

Jahrgänge von Ostwürttemberg. Und auch die Vereinsrekorde purzelten mal 

wieder kräftig und schraubte ihre eigenen Rekorde nochmals hoch. So stehen 

nun über 100 Meter Brust 1.15,07 Minuten, über 200 Meter 2.43,26 Minuten 

und über 200 Meter Lagen 2.34,45 Minuten zu Buche. Die 50 Meter Strecken 

und 100 Meter Lagen wurden in allen Jahrgängen ausgeschwommen, während 

die sonstigen 100 bis 400 Meter Strecken nur in der offenen Wertung geführt 

wurden. So qualifizierte sie sich über 50 Meter Freistil, 100 Meter Lagen mit 

neuem Vereinsrekord von 1.11,17 Minuten, 50 Meter Brust mit neuem 

Vereinsrekord von 0.34,84 Sekunden und über 50 Meter Rücken fürs große 

Finale. Hierbei konnte sie über 50 Meter Brust nochmals eins draufsetzen und 

das große Finale mit neuem Vereinsrekord von 0.34,04 Sekunden sicher 

gewinnen. In den anderen Finalläufen reichte es dann nicht mehr zu einer 

Steigerung und holte sich über 50 Meter Rücken und 100 Meter Lagen die 

Silbermedaille. Eine enorme Steigerung seit Schuljahresbeginn 2009/2010 für 

die erst fünfzehnjährige Samira aus Fichtenberg, nachdem das Training bei ihr 

auf neun Einheiten pro Woche hochgeschraubt wurde. 

Doch sie trug nicht allein zum Erfolg der Gaildorfer Otter bei. Zu je einem Titel 

schwammen auch noch Anna-Lena Sauerteig (Jahrgang 1998) über 50 Meter 

Brust in 0.39,54 Sekunden und Anuschka Kachel (Jahrgang 1993) ebenfalls über 

50 Meter Brust. Ihre Sammlung machte Anna-Lena komplett mit der 

Silbermedaille über 50 Meter Schmetterling und der Bronzemedaille über 100 

Meter Lagen mit nunmehr 1.22,45 Minuten, wobei auch bei ihr das 

Sondertraining im Talentförderkader des Schwimmverbandes Württemberg zur 

Geltung kommen. Auch Anuschka erschwamm sich noch eine zweite Medaille 

mit Platz drei über 100 Meter Lagen. Und auch unser derzeit bester männlicher 



Schwimmer, Alexander Buck (Jahrgang 1992) konnte über 50 Meter Rücken 

eine Silbermedaille erringen. Zum tollen Gesamtergebnis mit vielen 

persönlichen Bestzeiten, wie Emma Putzke (Jahrgang 1999) mit bis zu 21 

Sekunden über 200 Meter Freistil auf 3.16,42 Minuten, trugen auch noch Melina 

Preinesberger (Jahrgang 1999), Emma Bauer (Jahrgang 1999) und Jessica 

Kachel (ebenfalls Jahrgang 1999) bei. Sie alle verbessern sich in letzter Zeit 

kontinuierlich und dazu trägt auch das neu im Angobot befindliche 

Trockentraining in der Sporthalle bei. Betreut wurden sie an diesem 

Wochenende von der Trainerin Sabrina Erhardt. 

 

Die Ergebnisse im Einzelnen: 

 

50m Freistil:  14.Emma Bauer(99), 0.54,97 Sekunden; 7.Anuschka Kachel(93), 

0.41,09; 9.Emma Putzke(99), 0.39,50; 7.Melina Preinesberger(99), 0.37,97; 

6.Anna-Lena Sauerteig(98), 0.34,01; 1.Samira Hösl(94), 0.28,88; 5.Alexander 

Buck(92), 0.28,04 

100m Brust: 37.Jessica Kachel, 2.01,18; 32.Melina Preinesberger, 1.51,07; 

11.Anna-Lena Sauerteig, 1.31,43; 1.Samira Hösl, 1.15,07 

50m Schmetterling: 4.Anuschka Kachel, 0.47,22; 6.Melina Preinesberger, 

0.47,90; 2.Anna-Lena Sauerteig, 0.37,37 

100m Freistil: 66.Jessica Kachel, 1.57,62; 57.Emma Putzke, 1.32,39; 

61.Anuschka Kachel, 1.34,78; 53.Melina Preinesberger, 1.27,37; 41.Anna-Lena 

Sauerteig, 1.20,18 

200m Brust: 1.Samira Hösl, 2.43,26 

50m Rücken: 12.Jessica Kachel, 1.00,92; 13.Emma Bauer, 1.03,12; 5.Anuschka 

Kachel, 0.49,64; 9.Melina Preinesberger, 0.47,98; 10.Emma Putzke, 0.48,22; 

10.Anna-Lena Sauerteig, 0.41,01; 1.Samira Hösl, 0.33,41; 2.Alexander Buck, 

0.34,07 

200m Freistil: 16.Emma Putzke, 3.16,42 

100m Lagen: 9.Emma Putzke, 1.45,40; 3.Anuschka Kachel, 1.41,51; 3.Anna-

Lena Sauerteig, 1.22,45; 1.Samira Hösl, 1.11,17 

50m Brust: 1.Anuschka Kachel, 0.52,48; 7.Melina Preinesberger, 0.51,10; 

9.Emma Bauer, 0.52,67; 1.Anna-Lena Sauerteig, 0.39,54; 1.Samira Hösl, 

0.34,84 

100m Rücken: 28.Emma Putzke, 1.49,51; 23.Anna-Lena Sauerteig, 1.37,45 

200m Lagen: 19.Melina Preinesberger, 3.45,82; 13.Anna-Lena Sauerteig, 

3.03,44; 1.Samira Hösl, 2.34,45 

50m Freistil Finale: 5.Samira Hösl, 0.29,35 

50m Rücken Finale: 2.Samira Hösl, 0.34,05 

100m Lagen Finale: 2.Samira Hösl, 1.12,10 

50m Brust Finale: 1.Samira Hösl, 0.34,04 

 

 

 



 
von links nach rechts: Trainerin Sabrina Erhardt, Alexander Buck, Samira Hösl, 

Melina Preinesberger, Anna-Lena Sauerteig, Anuschka Kachel, Emma Bauer, 

Emma Putzke, Jessica Kachel und Emely Preinesberger. 


